
Bürger- 
versammlungen  
im November 2022

Ich lade sie herzlich ein  
und freue mich, wenn sich  

viele Bürgerinnen und  
Bürger beteiligen.

Mit freundlichen Grüßen

Thomas Sechser 
1. Bürgermeister

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

im November 2022 finden folgende  
Bürgerversammlungen statt:

Mittwoch, 2.11.2022 
Dankenfeld, Gasthaus Böllner (Festhalle)

Dienstag, 8.11.2022 
Kirchaich, Gasthaus Neundörfer

Mittwoch, 9.11.2022 
Neuschleichach, Gasthaus Machtl

Dienstag, 15.11.2022 
Tretzendorf, Kolping Zentrum

Dienstag, 22.11.2022 
Unterschleichach, Radsporthalle

Mittwoch, 23.11.2022 
Trossenfurt, Brauerei Roppelt

Montag, 28.11.2022 
Oberschleichach, Gasthaus Zenglein

Dienstag, 29.11.2022 
Fatschenbrunn, Mehrzweckgebäude

Die Bürgerversammlungen beginnen
jeweils um 19.00 Uhr.

Jahrgang 46 Freitag, den 28. Oktober 2022 Nummer 10

Hinweis:
Auf die allgemein bekannten Hygiene-Regeln  

aufgrund der Corona-Pandemie wird hingewiesen.
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In Verbindung mit den zuständigen Vereinen und Organisationen  

gedenkt die Gemeinde Oberaurach am

VOLKSTRAUERTAG  
Sonntag, 13.11.2022

der in beiden Weltkriegen Gefallenen

Die Gedenkfeiern finden zu folgenden Zeiten statt:

Dankenfeld:  Sonntag, 13.11. 
nach dem Gottesdienst (08.30 Uhr) um ca. 9.15 Uhr

Fatschenbrunn:  Samstag, 12.11. 
kein Gottesdienst um 18.00 Uhr

Kirchaich:  Sonntag, 13.11. 
nach dem Wortgottesdienst (10.00 Uhr) um ca. 10.45 Uhr

Neuschleichach:  Sonntag, 13.11. 
kein Gottesdienst um 09.00 Uhr

Oberschleichach:  Samstag, 12.11. 
nach der Vorabendmesse (18.30 Uhr) um ca. 19.15 Uhr

Trossenfurt:  Samstag, 12.11. 
nach der Vorabendmesse (18.30 Uhr)  um ca. 19.15 Uhr

Unterschleichach:  Sonntag, 13.11. 
nach dem Wortgottesdienst (10.30 Uhr) um ca. 11.15 Uhr

Zu diesen Gedenkfeiern ist die gesamte Bevölkerung  
recht herzlich eingeladen.

Thomas Sechser, 1. Bürgermeister
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Aus dem Rathaus

 ■ Redaktionsschluss
für die Ausgabe im November ist am 14. November 2022.
Erscheinungstag ist am 25. November 2022.

 ■ Sitzungstermine des Gemeinderates
Die nächste Gemeinderatssitzung findet am Donnerstag, 
24.11.2022  statt.
Anträge, die in dieser Sitzung vom Gemeinderat beraten und 
behandelt werden sollen, sind bis 10.11.2022 vollständig 
bei der Gemeindeverwaltung vorzulegen.
Es wird gebeten, diese Termine zu beachten und insbeson
dere die erforderlichen Unterlagen dann rechtzeitig einzu
reichen.
Die nächsten Sitzungen sind wie folgt geplant:
15. Dezember 2022

 ■ Mitteilung der Gemeindekasse
Die Gemeindekasse weist auf folgende Zahlungstermine hin
Grundsteuer A + B  15.11.2022
Abrechnung Wassergebühren 15.11.2022
Abrechnung Kanalben.gebühren 15.11.2022
Gewerbesteuer   15.11.2022
Alle Gebührenschuldner, die kein SEPALastschriftmandat 
bei der Gemeinde hinterlegt haben, werden gebeten, ihre 
fälligen Zahlungen zum 15.11.2022 zu überweisen.

 ■ Rathaus in Tretzendorf geschlossen
Das Rathaus in Tretzendorf, Gemeindeverwaltung und Bau
hof, sind am Montag, 31. Oktober, geschlossen. Der Schließ
tag ist eine von zahlreichen Energiesparmaßnahmen. Der 
freie Brückentag vor Allerheiligen am 1. November bietet die 
Gelegenheit, die Heizungen im Rathaus für gleich mehrere 
Tage auf das geringstmögliche Maß herunterzufahren.
Ab Mittwoch, 2. November, stehen alle Dienstleistungen wie
der wie gewohnt zur Verfügung. Um entsprechende Beach
tung und um Verständnis für die Maßnahme wird gebeten.
In dringenden/unaufschiebbaren Angelegenheiten wenden 
sie sich bitte an folgende Notfallnummern:
Wasserversorgung: 0160 923 779 92
Abwasserentsorgung: 0151 588 014 67
Bauhof:   0151 163 365 15
Trauerfall:  09522 721 22

 ■ Durchführung einer Rattenbekämpfung  
im Kanalnetz

Im Zeitraum vom 22.11. – 24.11.2022 wird durch die Firma 
Schädlingsbekämpfung Oliver Sehrt im gesamten Kanalnetz 
der Gemeinde Oberaurach eine Rattenbekämpfung durch
geführt. Die Bekämpfungsmaßnahme wird jährlich wieder
holt um einen dauerhaften Erfolg zu erzielen.  
Die Firma Schädlingsbekämpfung Sehrt bietet zudem an, 
Rattenbefall auf Privatgrundstücken zu beseitigen. Die an
fallenden Gebühren werden bei Inanspruchnahme direkt mit 
dem jeweiligen Grundstückseigentümer bzw. Auftraggeber 
auf privatrechtlicher Basis abgerechnet. 
Sollte hier Bedarf bestehen, melden Sie sich bitte in der 
Gemeindeverwaltung. Wir leiten Ihr Anliegen an die Firma 
Schädlingsbekämpfung Sehrt weiter. 

 ■ Warnung vor Giftködern
Die Gemeindeverwaltung wurde darauf aufmerksam ge
macht, dass im Gemeindegebiet zuletzt vermehrt Giftköder 
ausgelegt wurden. Wir bitten alle Bürgerinnen und Bürger um 
besondere Aufmerksamkeit. 
Bei Hinweisen oder verdächtigen Beobachtungen melden 
Sie sich bitte bei der Polizeiinspektion Haßfurt. 

 ■ Zuschüsse für Jugendförderung 2022
Alle Vereine, die Jugendförderung betreiben, werden gebe
ten, ihre jährlichen Meldungen an die Dachverbände (BLSV, 
Musiker, Sängerbund und sonstige Verbände) der Gemeinde  
vorzulegen. Die Meldungen gelten als Grundlage für die Be
rechnung des Zuschusses für 2022

 ■ Wir suchen wieder Weihnachtsbäume
Was wäre Weihnachten ohne Weihnachtsbaum. Seit eini
gen Jahren kümmern sich in allen Gemeindeteilen Freiwillige 
um das Aufstellen der Weihnachtsbäume. Die Gemeinde ist 
hierfür sehr dankbar und möchte die Verantwortlichen da
hingehend unterstützen, in dem sie bei der Suche nach dem 
richtigen Weihnachtsbaum behilflich ist.
Wer hat auf seinem Anwesen einen Tannenbaum der zu 
groß geworden ist? Vielleicht möchten Sie, dass er als Weih
nachtsbaum noch einmal zu Ehren kommt und spendieren 
ihn. Wer das will kann sich bei der Gemeinde unter Tel.Nr. 
09522/72114 bei Fr. Loeper, unter 09522/72124 bei Herrn 
Tropper oder unter 09522/72118 bei Herrn Schnös sowie 
unter Gemeinde@Oberaurach.de melden.
Obwohl wir nicht garantieren können, dass jeder Baum, der 
angeboten wird auch angenommen werden kann, weil sich  
z. B. das Fällen zu schwierig gestaltet oder aufgrund der  
Größe kein passender Platz vorhanden ist, wollen wir uns 
doch zusammen mit den Verantwortlichen darum bemühen, 
dass wieder in jedem Gemeindeteil ein Weihnachtsbaum 
steht an dem wir uns in der vorweihnachtlichen Zeit erfreuen 
können.
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Aus dem Gemeinderat

 ■ Inhalte aus der Sitzung des Gemeinderates 
Donnerstag, 22.09.2022 18:30 Uhr

Bauanträge:
Der Gemeinderat beschäftigte sich in seiner letzten Sitzung 
mit sechs Bauanträgen. Gegenstand der Bauanträge waren 
ein Tekturplan zu einer Betriebserweiterung sowie eine Nut-
zungsänderung eines bestehenden Gebäudes in Trossenfurt, 
die Errichtung einer Stützmauer mit Befestigung der Außen-
flächen in Dankenfeld, den Neubau eines Wohnhauses in 
Tretzendorf, eine Wohnhauserweiterung in Unterschleichach, 
sowie die Errichtung einer Natursteinmauer in Kirchaich. Das 
gemeindliche Einvernehmen wurde für alle Bauanträge erteilt.

Haushaltssatzung und Haushaltsplan für das Jahr 2022:
Mit einem Gesamtvolumen von über 14 Millionen Euro hat 
der Gemeinderat den Haushalt der Gemeinde Oberaurach 
für das Jahr 2022 verabschiedet. Damit wurde in Folge das 
größte Haushaltsvolumen aller Zeiten festgesetzt.
Der Verwaltungshaushalt beträgt 7.766.955 Euro, im Ver-
mögenshaushalt sind 6.466.615 Euro festgeschrieben. Die 
Zuführung vom Verwaltungs- in den Vermögenshaushalt  
beträgt 442.337 Euro. Der Anteil der Gemeinde an der Ein-
kommenssteuer ist mit 2.074.500 Euro erneut der größte 
Einnahmeposten in Oberaurach. Schlüsselzuweisungen wer - 
den mit 1.762.240 Euro veranschlagt, während die Einnah-
men an Gewerbesteuer auf 900.000 Euro angesetzt sind. 
Neben dem Verwaltungs- und Betriebsaufwand (2.486.956 
Euro) ist die Kreisumlage mit 2.008.227 Euro der größte Aus-
gabenposition. 
Für den Vermögenshaushalt werden 3.527.526 Euro aus den 
Rücklagen entnommen und Zuweisungen und Zuschüsse 
werden in Höhe von 2.340.616 Euro erwartet. Für Baumaß-
nahmen werden knapp 2,7 Millionen Euro investiert. 
Die größten Einzelposten sind hierbei der 3. Abschnitt Breit-
bandausbau, die Sanierung des Armin-Knab-Hauses in Neu-
schleichach, die Sanierung des Gebrüder-Mendel-Hauses in 
Dankenfeld, die gemeindliche Wasserversorgung mit Sanie-
rung der Wasserleitung in den Straßen Großer Damm und 
Sandersgrund in Oberschleichach, sowie die Dorferneue-
rungsmaßnahmen Sanierung Ortsdurchfahrt in Dankenfeld.
Im aktuellen Haushalt sind keine Kreditaufnahmen vorgese-
hen. Der Schuldenstand der Gemeinde Oberaurach betrug 
Ende letzten Jahres 139.600 Euro und wird sich nach der 
planmäßigen Tilgung in diesem Jahr auf 94.096 Euro am Jah-
resende 2022 verringern. Die Pro-Kopf-Verschuldung sinkt  
damit gleichzeitig von 35,39 Euro auf 23,81 Euro. 
Wenn alle bisherigen Planungen größerer Baumaßnahmen  
so bestehen bleiben wie momentan, dann ist aber in den 
Jahren 2023 und 2024 jeweils ein Kreditbedarf in Höhe von 
2 Millionen Euro gegeben, erklärte Bürgermeister Thomas 
Sechser. 
Der Gemeinderat beschloss den Haushalt 2022 einstimmig. 
Mit Blick auf den geplanten Neubau eines Kindergartens in 
Trossenfurt sagte 3. Bgm. Sabine Weinbeer: „Wenn wir so 
weitermachen wie bisher, dann kostet uns der Kindergar-
ten 8 Millionen Euro“. Sie warnte vor einer Überforderung 
der Gemeinde durch die hohen Kosten. Auch Gemeinderat  
Daniel Markert äußerte diesbezüglich „Bauchschmerzen“. 

So wie auch seine Stellvertreterin sucht Bürgermeister  
Thomas Sechser personelle und räumliche Alternativen, um 
die Kinderbetreuung auch ohne einen neuen Kindergarten 
sicherzustellen zu können, erste Gespräche mit dem Kinder-
garten wurden von ihm bereits geführt. Die Verwaltung wurde 
nun beauftragt ein alternatives Konzept zu erstellen und es 
dem Gemeinderat zur weiteren Diskussion und Entschei-
dung vorzulegen.

Gemeindewald Oberaurach, Festlegung der Holzpreise:
Für die Einschlagsaison 2022/23 beschloss der Gemeinderat 
die Holzpreise für den Gemeindewald Oberaurach. Demnach 
ist die Preissteigerung bewusst moderat gegenüber den An-
passungen anderer Anbieter gehalten. 
In Selbstwerbung beträgt der Preis für Weichholz 18 Euro/
Ster beziehungsweise für Hartholz 25 Euro/Ster. Brenn-
holz lang wird als Nadelholz für 45 Euro je Festmeter und 
als Laubholz für 75 Euro je Festmeter angeboten. Vorrangig  
soll die Kundschaft der vergangenen Jahre bedient werden. 
Bei Interesse bitte mit Gemeindeverwaltung in Verbindung 
setzen.

Umweltecke

 ■ Altpapiersammlung / Gelbe Tonne
Die nächste Altpapiersammlung ist am Dienstag, 
15.11.2022
Die nächste Leerung der gelben Tonne für die Tour 1 
erfolgt am Donnerstag, 10.11.2022. 
Die Leerung für die gelbe Tonne der Tour 2 erfolgt am  
Freitag, 11.11.2022. 

Vereine und Verbände

 ■ Abschlussveranstaltung der Teilnehmer-
gemeinschaft Trossenfurt

Am 14.10.2022 feierte die Teilnehmergemeinschaft Trossen-
furt nach 30 Jahren Flurbereinigung und Dorferneuerung ihre 
Abschlussveranstaltung im Moserhof, der beispielgebend 
durch das Amt für ländliche Entwicklung Unterfranken ge-
fördert wurde.
Vom örtlichen Vorstand konnte Georg Mühlfelder alle maß-
geblichen Mitarbeiter des Amts für ländliche Entwicklung 
herzlich willkommen heißen. Weiterhin freuten sich die Teil-
nehmer der TG Trossenfurt über die Teilnahme von Bgm  
Thomas Sechser und des Gemeinderatsmitglied Daniel  
Markert, der mit einer großzügigen Spende die Abschluss-
feier unterstütze.
Im Anschluss dankte Georg Mühlfelder, in seinem Rückblick, 
dem Altbürgermeister Siegmund Kerker, dem es durch sei-
nen unermüdlichen Einsatz gelang, dass im Mai 1992 das 
Verfahren durch das Amt für ländliche Entwicklung ange-
ordnet wurde. In Trossenfurt hat die Maßnahme dauerhaft 
Spuren hinterlassen, die das heutige Bild in Dorf und Flur 
von Trossenfurt prägen.
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Bei seinen Gruß- und Dankesworten bezeichnete Bgm  
Thomas Sechser die vorbildliche Zusammenarbeit, mit der 
Gemeinde und der örtlichen Vorstandschaft der TG Trossen-
furt, als beispielhaft. Durch die ausgeführten Maßnahmen 
und die Einbindung der Bevölkerung sind bleibende Werte 
geschaffen worden.
Manfred Maier vom ALE, der seit über 20 Jahren Vorsitzen-
der der TG Trossenfurt ist, bezeichnete die vertrauensvolle 
Zusammenarbeit bei diesem Generationsprojekt als sehr  
angenehm und zielführendes Arbeiten.
Als Dank für die besonderen Verdienste um die ländliche 
Entwicklung bei der Durchführung der Flurbereinigungs- und 
Dorferneuerungsverfahren verlieh Manfred Maier, im Auftrag 
des Behördenleiters Herrn Jürgen Eisentraut, an die lang-
jährigen Mitglieder des örtlichen Vorstandes eine Dankes-
urkunde. Im Anschluss wurde mit einer PowerPoint-Präsen-
tation die lange Zeit des Verfahrens mit unzähligen Bildern 
fortgeführt.
Mit vielen Gesprächen und schönen Erinnerungen konnten 
die Teilnehmer die gelungene Veranstaltung auf die 30-jährige 
Zusammenarbeit zurückblicken.

 ■

 ■

 ■

 ■

 ■ Kommandantenwahl bei der Freiwilligen 
Feuerwehr Kirchaich

Am Samstag, 08.10.2022 fanden turnusmäßig die Neuwah-
len des Kommandanten und des Kommandantenstellvertre-
ters bei der Freiwilligen Feuerwehr Kirchaich statt.  
Norbert Gülta wurde in seinem Amt als Kommandant be stätigt. 
Auch der amtierende Kommandantenstellvertreter Marco 
Heppt wurde von der aktiven Mannschaft wieder gewählt. 

2. Bürgermeister Hans Albert bedankte sich, auch im Namen 
aller Bürgerinnen und Bürger, für das ehrenamtliche Engage-
ment zum Wohle der Allgemeinheit und wünschte erfolg-
reiches Wirken für die nächsten sechs Jahre.

Kindergärten

 ■ Vorschüler stiften Bank für KiTa
Kirchaich. Die ersten zwei Schulwochen liegen jetzt schon 
hinter ihnen, aber an ihrer Kindertagesstätte St. Josef in 
Kirchaich sind Frederik Diem, Leo Stretz, Moritz Schuhmann, 
Hanna Ehm, Helena Ludewig, Lilly Dicker, Lilly Diroll, Mia 
Körber, Maja Metzner, Ellena Popp und Dana Burger nach 
wie vor präsent: Vor dem Eingang zur Kita steht nun eine 
zweistufige Bank, gestiftet von den Eltern und bunt bemalt 
von den Kindern. Dank einer Schreinerei in Limbach und 
einem Malergeschäft aus Dankenfeld gelang das Gemein-
schaftswerk. Die Bank bauten Eltern in Eigenleistung und 
vor allem bei der Malaktion ging es hoch her. Pastoralrefe-
rent Gregor Froschmayr spendete der Bank im Rahmen der 
Vorschüler-Verabschiedung die neue Bank, die an den Ecken 
zudem eingelassene Pflanztröge hat und sicherlich noch Ge-
nerationen von Kindergartenkindern aber auch Passanten 
viel Freude bereiten wird.
Text: Sabine Weinbeer für die KiTa St. Josef Kirchaich

Von links nach rechts: Kreisbrandmeister Fabian Hümmer, 
1. Kdt. Norbert Gülta, 2. Kdt. Marco Heppt, 2. Bgm. Hans 
Albert

Flurdenkmal Trossenfurt

Manfred Maier, ALE, 
Vorsitzender der  
TG Trossenfurt

Foto: Julian Bayer, Kindergartenleiter
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 ■ Goldener Oktobertag der Kirchaicher 
Kindertagestätte

Einen goldenen Oktobertag erlebten die Familien der 
Kirchaicher Kindertagestätte am 9.10. an der Josefskapelle. 
Treffpunkt der rund hundert Teilnehmer war um 10.30Uhr die 
KiTa. Gemeinsam wanderten die Familien zur Josef Kapel-
le hoch über Kirchaich. Eingerahmt zwischen den Feldern 
und inmitten der Flur feierte man den diesjährigen Erntedank 
Gottesdienst.
Im strahlenden Sonnenschein und in der tollen Kulisse 
wurde die Predigt von unserem Pastoralreferenten Herrn 
Froschmayr „Gott sah alles, was er gemacht hatte - alles war 
sehr gut. Das war der sechste Tag“ für alle erlebbar.

Beim Picknick an der Kapelle ließen die Familien den 
Tag ausklingen.

 ■ junge Leute für Beruf in KiTa zu begeistern
Neben dem dringend not-
wendigen Verbesserun-
gen unserer Arbeitsbe-
dingungen ist es wichtig 
junge Leute für unseren 
Beruf zu begeistern. Des-
halb bietet die KiTa St. Jo-
sef seit Jahren die Mög-
lichkeit an, ein Freiwilliges 
Soziales Schuljahr(kurz: 
FSSJ) in der Einrichtung 
zu absolvieren. Für das 
Engagement wurde die 
KiTa erneut von der Ca-
riThek in Bamberg ausge-
zeichnet.

 ■ Ein Abenteuer kurz hinter der Haustür
Was ist passiert:
Die Kinder der Naturparkkita Kirchaich sind schon seit Tagen 
ganz aufgeregt. Die Rangerinnen Alexandra und Liliane ha-
ben sich angekündigt.
Für die Abenteurer ging es auf Spurensuche in die Wildnis 
hinter der Haustür.
Nach einem kurzen Fußmarsch in die Kirchaicher Fluren er-
reichen allesamt ein kleines Waldstück. Kurz wurden die Wal-
dregen wiederholt und dann gleich die erste Spur entdeckt. 
An einem Baum wurde ein Loch entdeckt. Für die Kinder ein 
klarer Fall - ein Specht baut eine Höhle.
Die Rangerin Alexandra erklärt den Kinder, dass wir um die 
nächsten Spuren zu finden „genau hinschauen müssen“. 
Hierfür bekamen die Kinder Lupen und Ferngläser.
So wurde im laufe der Exkursion allerhand Spuren entdeckt. 
Von einem Wildschwein, dass an einem Baumstumpf ge-
wühlt hat, einen jungen Baum der durch „verfegen“ seine 
Rinde verloren hat, frische Rehspuren im Matsch und einem 
grünen Frosch der durch den Wald gesprungen ist, wurde 
die Spurensuche der Kinder sehr erfolgreich.
Die Rangerinnen und die Kita Leitung Julian Bayer sind sich 
einig, dass wer Abenteuer erleben will auch schon kurz hinter 
der Haustür fündig wird.
Dass auch kommende Generationen diesen Zauber erleben 
können, ist es essentiell von klein auf die Kinder für unsere 
Heimat den Steigerwald zu begeistern. Nur wer die Schätze 
zwischen Feld und Flur kennt, schützt auch diese.

Fotos: Julian Bayer
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Schulen

 ■ Grundschule Oberaurach

Springen, Balancieren und Hüpfen -   
so macht Pause Spaß
Seit dem Schulbeginn im 
September werden die 
Kinder der Grundschu-
le Oberaurach auf einem 
liebevoll gestalteten Pau-
senhof begrüßt. An den 
Eingängen wartet ein 
freundlicher „Schön, dass 
du da bist“- Frosch auf alle 
Schulkinder und Lehrer.
Doch das ist nicht die ein-
zige Veränderung. In den 
Sommerferien entstanden 
auf dem Pausenhof, dank 
der Hilfsbereitschaft der 
Eltern, viele neue Spiele für 
die Schulkinder. Ein großes Dankeschön gilt hierbei Sandra 
Albert aus dem Elternbeirat, die diese Spiele entworfen, auf-
gezeichnet und mit helfenden Händen aus der Elternschaft 
ausgemalt hat. Die Farben und Pinsel stellte die Firma Stap-
penbacher durch eine großzügige Spende zu Verfügung. 
Für diese Unterstützung bedankt sich die Schulfamilie ganz 
herzlich.
Mit großer Freude springen die Mädchen und Jungen nun 
jeden Tag zu den einzelnen Buchstaben auf der Buchstaben-
tastur, balancieren auf den Balancierlinien, hüpfen auf dem 
linken bzw. rechten Bein oder beidbeinig durch den Hüpfp-
arcour oder üben spielerisch beim Einmaleinsteich die ver-
schiedenen Einmaleinsreihen.
Diese aufgezeichneten Spielideen bringen nicht nur Spaß, 
sondern fördern zusätzlich Motorik, Ausdauer, Kreativität 
und unterstützen beim schulischen Lernen. Dadurch werden 
diese Übungen auch gerne als Aktivität im Unterricht genutzt.

Am Freitag, den 30. September war es endlich wieder so 
weit: 
Die ganze Schule fuhr ins Kino nach Zeil. Hier durften die Kin-
der den Film „Lena und die Geister des Waldes“ anschauen. 
Einen wunderschönen Naturfilm, der uns die Schönheit des 
Waldes nahebrachte. Im Stil von den „Kindern aus Bullerbü“ 
ist dieser Film sehr empfehlenswert. Alle waren begeistert.

Kirche (mit Bücherei)

 ■ Mitteilungen der Kath. Öffentl. Bücherei 
Kirchaich im St. Ägidius-Haus

Termin – Herzliche Einladung am Sonntag, 6.11. von 13.00 
– 18.00 Uhr zum großen Bücherbasar im St. Ägidiushaus 
Kirchaich:
Beim Genuss von Kaffee, Glühwein, Kinderpunsch u. Ge-
würzschnitten können Bücher, Hörbücher, Cd´s, DVD´s u. 
Spiele erstanden werden. Vom Erlös wird die Kinderecke er-
neuert. 
Herzliche Einladung an alle – egal welcher Konfession…
Öffnungszeiten : Montag und Donnerstag -  jeweils von 16.00 
- 18.00 Uhr
Medienbestand: Über 7000 Medien (Bücher, Spiele, Tiptoi, 
CD, DVD,– TONIES)

Kontakt: 
Buecherei-kirchaich@gmx.de oder Tel.nr.: 0151/41489964
Bücherei-Nutzer können sich im Online-Katalog der Büche-
rei „Bibkat-Kirchaich“ umsehen und Medien reservieren oder 
ihre Ausleihe online verlängern. Info und Zugangspasswörter 
erhalten Sie in der Bücherei. 

 ■ Mitteilungen der Pfarrei Dankenfeld mit 
Kirchaich im November 2022

Die aktuelle Gottesdienstordnung finden Sie auf der Home-
page der Pfarreien: pfarreien-priesendorf-dankenfeld.de 
oder auf der Internetseite der Gemeinde unter „Kirchen und 
Pfarrämter“

Termine im November:
31.10. Montag, 18.00   Dankenfeld Vorabendmesse zu 

Allerheiligen
01.11. Dienstag,  10.00  Kirchaich Eucharistiefeier 
  13.00   Dankenfeld Andacht zu Aller-

heiligen – anschl. Friedhofgang
  14.30  Kirchaich Andacht zu Allerheili-

gen – anschl. Friedhofgang
02.11. Mittwoch, 19.00   Kirchaich Eucharistiefeier zu 

Allerseelen – anschl. med. 
Abschiedsgebet am Friedhof

03.11. Donnerstag, 18.00   Dankenfeld Eucharistiefeier 
zu Allerseelen – anschl. med. 
Abschiedsgebet am Friedhof

06.11. Sonntag, 13.00 – 18.00 
    Kirchaich St. Ägidiushaus - 

Büchereiflohmarkt
13.11. Sonntag, 08.30  Dankenfeld Eucharistiefeier 

– anschl. Totengedenken am 
Ehrenmal

  10.00  Kirchaich Eucharistiefeier – 
anschl. Totengedenken am 
Ehrenmal

26.11. Samstag, 17.00   Kirchaich VAM mit anschl. Bei-
sammensein zum Beginn des 
Advent
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Öffnungszeiten Pfarrbüro Priesendorf: 
Dienstag, Donnerstag und Freitag von 10.00 bis 12.00 Uhr, 
Mittwoch von 17.00 bis 19.00 Uhr
Tel: 09549/981155 Der Anrufbeantworter wird regelmäßig 
abgehört. In dringenden Fällen bitte eine Nachricht und 
Rückruf-Telefonnummer hinterlassen!
email: pfarrei.dankenfeld@erzbistum-bamberg.de

Veranstaltungskalender

Freitag  Kabarett Michl Müller „Verrückt nach  
04.11.2022   Müller“ im Oberaurach-Zentrum  

SV Priesendorf 
Samstag  Weinfahrt 
05.11.2022 FFW Kirchaich 
Samstag Wirtshausmusizieren 
05.11.2022 MV Blaskapelle Kirchaich 
Donnerstag St. Martinszug 
10.11.2022 KiTa St. Josef Kirchaich 
Freitag  St. Martinszug 
11.11.2022 Ski Club Neuschleichach 
Freitag  St. Martinszug 
11.11.2022 TSV Oberschleichach 
Freitag   RSV Faschingsauftakt - 11.11. 11 Uhr 11 
11.11.2022 RSV Unterschleichach 
Samstag Volkstrauertag VAM m. anschl. Toten- 
12.11.2022  gedenken 

Pfarrei Oberschleichach 
Sonntag  Volkstrauertag 
13.11.2022   Krieger-u. Soldatenverein Unter-

schleichach-Fatschenbrunn 
Fr-So  Kirchweih in Fatschenbrunn  
18.-20.11.2022 SV und FFW Fatschenbrunn 
Freitag  Christbaum-Aufstellen  
25.11.2022 Feuerwehr Trossenfurt-Tretzendorf  
Samstag Adventsfeier  
26.11.2022 Sportschützen Kirchaich 
Samstag	 Kesselfleischessen	 
26.11.2022 Ski Club Neuschleichach 
Sonntag  Adventskonzert  
27.11.2022 Musikverein Dankenfeld 

Volkshochschule

 ■ Volkshochschule Oberaurach
B 14.16 Computerkurs Bildbearbeitung
Fotos, Bilder und Dokumente sind inzwischen unentbehrlich 
geworden. Diese müssen sorgfältig und in guter Qualität er-
stellt oder gescannt, gesichert und archiviert werden.
Schulungsinhalte: Arbeiten mit den Programmen gimp und 
irfanview (einfachste Grundlagen); Aufbau eines Foto-Ar-
chivs;	Unterschied	 der	 verschiedenen	Dateiformate,	 Auflö-
sungen und Bildgrößen, Bildkorrekturen.
Mitzubringen: eigenen Laptop, falls vorhanden
Sascha Vay
Sa., 26.11.22, 13.30 - 17.00 Uhr
Unterschleichach / Sportheim, € 15,00 pro Person, für aktive 
Mitarbeiter in Vereinen (bitte Bestätigung des Vereins mit-
bringen) € 8,00, 
für Vereinsmitglieder des RSV Unterschleichach und des 
TSV Oberschleichach kostenfrei

Sonstige Informationen

 ■ UBIZ

Gender trifft Erderwärmung - was hat die Klimakrise 
mit Geschlechtergerechtigkeit zu tun?
Im Rahmen von „Stadt.Land.Welt.-Web“ des Deutschen 
Volkshochschulverbands.
Mittwoch, 02.11, 19:00 - 20:30 Uhr, kostenfrei 
Ort: digital

Kunstwerke aus Naturmaterial 
Bastelwerkstatt für Kinder
Mitzubringen: wetterangepasste Kleidung, Kleine Brotzeit 
und Getränk
Christoph Diedicke
Donnerstag, 03.11, 10:00 - 14:00 Uhr, € 5,00

Traditionelles Bogenschießen (Einsteigerkurs) 
für Erwachsene und Jugendliche
Mitzubringen: wetterfeste Kleidung und Getränk
Helga Rhein
Samstag, 05.11, 10:00 - 13:00 Uhr, € 55,00 inkl. Leihausrüs-
tung
Ort: Marswaldspielplatz, zwischen 97478 Zell a.E. und 97514 
Oberschleichach, Zell Richtung Oberschleichach

Kräuterkosmetik DIY
Mitzubringen: kleine Flacons, Kosmetikgläschen (können 
auch  in der Veranstaltung erworben werden)
FREYJA Kerstin Hertinger
Donnerstag, 10.11, 18:00 - 20:30 Uhr, € 28,00 zzgl. ca. € 4,00 
Materialkosten nach Verbrauch

Gemauerter Grundofen 
Alleskönner in der häuslichen Energieversorgung
Alexander Vogel
Freitag, 11.11.22, 19.00 - 20.30 Uhr Vortrag im UBiZ, Sams-
tag, 12.11.22, 10.00 - 11.00 Uhr Besichtigung, Ort wird am 
Freitag bekannt gegeben, € 15,00

IMPRESSUM
Mitteilungsblatt der Gemeinde Oberaurach 
Das Mitteilungsblatt der Gemeinde Oberaurach erscheint monatlich 
jeweils am letzten Freitag. Die Verteilung erfolgt kostenlos an alle  
erreichbaren Haushalte im Verbreitungsgebiet.
Druck und Verlag: 
Holch Medien Service, Haselnussstraße 23, 97500 Ebelsbach
Verantwortlich für den redaktionellen Teil: 
Der Erste Bürgermeister der Gemeinde Oberaurach Thomas Sechser, 
Rathausstraße 25, 97514 Oberaurach
Verantwortlich für den Anzeigenteil: 
Ute Holch, Holch Medien Service
Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Meinung der 
Redaktion wieder. Für Anzeigen gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen 
und die Preisliste Nr. 2 vom 01.01.2019.
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Weihnachtliche Dekoration aus Weide 
Flechtwerkstatt für Anfänger und Fortgeschrittene
Mitzubringen: Gartenschere, scharfes Messer, Lichterkette 
Karin Birkner
Samstag, 12.11, 10:00 - 14:00 Uhr, € 28,00 zzgl. ca. € 5,00 - 
10,00 Materialkosten
Schnupperfortbildung: Selber denken macht schlau! 
Philosophieren mit Kindern und Jugendlichen
Rosi Bickel
Samstag, 19.11, 10:30 - 17:00 Uhr, € 20,00 inkl. Mittagsim-
biss
Noch Scheine unter der Matratze? 
Nachhaltige Geldanlagen
Gottfried Baer
Dienstag, 15.11, 19:00 - 20:30 Uhr, € 9,00
Klimaneutral - wie geht das?!
Im Rahmen von „Stadt.Land.Welt.-Web“ des Deutschen 
Volkshochschulverbands.
Mittwoch, 16.11, 19:00 - 20:30 Uhr, kostenfrei
Ort: digital
DIY Vogelfuttertassen und Co. 
Weihnachtsgeschenke - Werkstatt
Inka Volk
Samstag, 26.11, 10:00 - 12:00 Uhr, € 18,00 zzgl. € 5,00 Ma-
terialkosten; Tassen und Material wird gestellt
Überflüssiger Überfluss - wie geht nachhaltige  
Ernährung?
Im Rahmen von „Stadt.Land.Welt.-Web“ des Deutschen 
Volkshochschulverbands.
Mittwoch, 30.11, 19:00 - 20:30 Uhr, kostenfrei
Ort: digital

ENERGIE-SPRECHSTUNDEN:
Ansprechpartner: 
Günter Lieberth, 09529.9222-13
Sprechzeiten:
Mo. bis Do. 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 15.00 Uhr
energieberatung@ubiz.de, www.ubiz.de
Die	Sprechtage	 in	Ebern,	Haßfurt,	Hofheim	und	Zeil	finden	
Do.s statt. Termine werden jeweils um 16.00 Uhr, 16.40 Uhr 
und 17.20 Uhr vergeben.
•	 Ebern:	17.11.22
 Ort: Ämtergebäude, Rittergasse 3 Zimmer 202
•	 Hofheim:	10.11.22
 Ort: Obere Sennigstraße 4, VG-Nebengebäude, Bauver-

waltung, Zi. 3
•	 Zeil	am	Main:		24.11.22
 Ort: Stadtwerke, Bamberger Straße 20, Sitzungssaal, Zi. 

13 und im
•	 UBiZ:	Mo.s	bis	Do.s,	frei	vereinbar
Für alle Veranstaltungen ist vorherige Anmeldung erforder-
lich! 09529.9222-0, info@ubiz.de oder online www.ubiz.de

UmweltBildungsZentrum Oberschleichach
Pfarrer-Baumann-Str. 17, 97514 Oberaurach
Tel.: 09529/9222-0, Fax: 9222-50
info@ubiz.de, anmeldung@ubiz.de
www.ubiz.de
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Information der Verwaltungen

 ■ Redaktionsschluss
für die Ausgabe im November ist am 14. November 2022.
Erscheinungstag ist am 25. November 2022.

Ländliche Entwicklung

 ■ Charakterbaum mit Problemen

Ebrach – Auch die starke Buche hat Probleme mit der 
Trockenheit
Sie werden älter, sie werden dicker und sie werden mehr. 
Buchen sind die prägende Charakterbaumart im Steiger-
wald, sie haben hier fast optimale Voraussetzungen. Ob 
das auch im Klimawandel so bleibt, muss sich zeigen. 
Auch den Buchen setzt die aktuelle Trockenheit stark zu: 
Försterin Barbara Ernwein setzt auf Vielfalt. 

Buchen sind imposante Bäume. Bis zu 45 Meter hoch und 
500 Jahre alt können sie werden. Angesichts dieser Zahl 
könnte man Buchen im Alter von 150 Jahren noch fast als 
„jugendlich“ bezeichnen. „Wir fördern und schützen gezielt 
dicke und für den Naturschutz wichtige Bäume im gesamten 
Steigerwald.“ Die Erfolge der langjährigen Waldpflege sind 
im gesamten Steigerwald sichtbar und auch mit Zahlen be-
legbar“ so Ernwein.

Breite Schulter, kräftige Ellbogen
Mutter Natur hat die Buche, Baum des Jahres 2022, mit gu-
ten Voraussetzungen an den Start geschickt. „Die Bäume 
wachsen leicht einen halben Meter pro Jahr in die Höhe und 
werden bis zu einem Zentimeter stärker im Jahr, wenn sie 
ausreichend Licht und Platz haben“, erklärt die Försterin, die 
für knapp 17.000 Hektar Wald in der Region zuständig ist.
Zudem hat die Buche eine Reihe von positiven Eigenschaf-
ten, über die sich Forstleute und Holzverarbeiter in der Re-
gion gleichermaßen freuen. Ihr Holz ist hart, dank seiner ho-
mogenen Struktur ist es gut zu verarbeiten und wegen seiner 
hohen Druckfestigkeit wird es oft für Fußböden und Treppen, 
aber auch für Möbel, Türen und Furniere verwendet. Rest-
hölzer und schlechtere Sortimente ergeben hervorragendes 
Brennholz und ersetzen fossile Energieträger. 
„Mehr Baumarten auf einer Fläche bedeutet mehr Vielfalt, so 
entstehen unterschiedliche Lebensräume und somit mehr 
Biodiversität,“ beschreibt Försterin Ernwein. 

Trockenheit schädigt Buchen 
Die letzten Jahre haben nicht nur im Steigerwald gezeigt, 
dass die Buche bei aller Durchsetzungskraft längere Tro-
ckenphasen weniger gut verträgt als gedacht. Der Klima-
wandel nimmt gerade richtig Fahrt auf. Auch in Unterfranken 

registrieren die Forstleute zahlreiche geschädigte oder tote 
Buchen. Abgestorbene Kronen, fehlendes Laub: „Buchen al-
len Alters macht der Klimawandel zu schaffen. Trotz ihrer tie-
fen Wurzeln erreicht die Buche oft kein Wasser mehr“, erklärt 
Ernwein. Die Folgen sind Schäden, die oft zum Absterben 
des Baumes führen. „Die Buchenschäden treten überall auf, 
wo es wärmer und trockener wird. Aktuelle Studien zeigen, 
dass es dabei keine Rolle spielt, ob die Wälder bewirtschaf-
tet werden oder nicht. Entscheidend sind auch im Steiger-
wald der Standort mit den Rahmenbedingungen Temperatur 
und Niederschlag,“ so Ernwein, die aber auch davor warnt, 
die Buche abzuschreiben. Das Ziel, so betont sie, heißt Viel-
falt. „Die Buche ist fester Bestandteil dieser Vielfalt, ohne sie 
wird es schwierig.“ Dass die Buche die Belastung durch den 
Klimawandel aber allein trägt, dürfte sie überfordern – trotz 
breiter Schultern und kräftigen Ellbogen. 

 ■

Nachrichten anderer Stellen und Behörden

 ■ Informationen zum Regionalbudget 2023
Mit dem Regionalbudget können Kleinprojekte durchge-
führt werden, die der Umsetzung des  Integrierten Ländli-
chen Entwicklungskonzepts (ILEK) dienen und im Gebiet 
der Lebensregion plus liegen.
Die vom Entscheidungsgremium bewilligten Kleinprojekte 
verfolgen den Zweck, die ländlichen Räume als Lebens-,  
Arbeits-, Erholungs- und Naturräume zu sichern und weiter-
zuentwickeln. Dabei stehen im Fokus:
• Ziele gleichwertiger Lebensverhältnisse einschließlich der 

erreichbaren Grundversorgung, attraktiver und lebendiger 
Ortskerne und der Behebung von Gebäudeleerständen

• Ziele und Erfordernisse der Raumordnung und Landes
planung

• Belange des Natur, Umwelt, und Klimaschutzes
• Reduzierung der Flächeninanspruchnahme
• demografischen Entwicklung sowie
• Digitalisierung

Die trockenen und heißen Sommer der letzten Jahre  
haben deutliche Spuren an den Buchen hinterlassen. 
(Fotos: Axel Reichert, Bayerische Staatsforsten)
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Wie sieht die Förderung aus?
Die Zuwendung für ein Kleinprojekt wird als Zuschuss im 
Wege der Anteilfinanzierung gewährt. Die tatsächlich ent-
standen Nettoausgaben (Bruttokosten abzüglich Umsatz-
steuer, Skonti, Boni und Rabatte) werden mit bis zu 80 % 
bezuschusst, maximal jedoch mit 10.000 EUR und unter 
Berücksichtigung der im Falle der Auswahl im privatrechtli-
chen Vertrag festgelegten maximalen Zuwendung. Kleinpro-
jekte mit einem Zuwendungsbedarf unter 500 EUR werden 
nicht gefördert. Handelt es sich beim Träger des Kleinpro-
jekts (Letztempfänger) um den Inhaber eines Unternehmens 
und wird im Falle einer Förderung daraus ein wirtschaftli-
cher Vorteil erzielt, sind ergänzend die Bestimmungen des 
EU-Beihilferechts für den Bereich Gewerbe anzuwenden 
(Verordnung (EU) Nr. 1407/2013 vom 18.12.2013)
Zuwendungs- und antragsberechtigt sind
• Juristische Personen des öffentlichen und privaten Rechts
• natürliche Personen und Personengesellschaften
Nicht zuwendungs- und antragsberechtigt sind:  
politische Parteien und Interessensgruppen

Weitere Informationen 
• Die Förderanträge können vom 15.11.2022 bis zum 

31.12.2022 bei der Verantwortlichen Stelle (Gemeinde 
Rauhenebrach) eingereicht werden.

• Mit der Umsetzung des Projekts darf erst nach der 
Förderzusage begonnen werden (der Abschluss eines 
der Ausführung zugrunde liegenden Liefer- und Leistungs-
vertrages ist dabei grundsätzlich als Beginn zu werten).

• Das Projekt muss bis zum 20.09. des jeweiligen Jahres 
vollständig durchgeführt und abgerechnet sein, d.h. 
auch alle Rechnungen müssen bis zu diesem Zeitpunkt 
bezahlt worden sein.

• Der Projektträger muss bis spätestens zum 01.10. des 
jeweiligen Jahres der verantwortlichen Stelle den Durch-
führungsnachweis inkl. aller Anlagen vorgelegt haben.

• Die förderfähigen Gesamtkosten (netto) des Projektes 
dürfen 20.000 # nicht übersteigen. Andernfalls kann das 
Projekt nicht mehr als Kleinprojekt gewertet werden.

• Der Zuwendungsbedarf muss die Bagatellgrenze von  
500 # überschreiten.

• In einem Aufruf kann pro Projekt nur ein Antrag einge-
reicht werden. Eine Aufteilung von Projekten zur Unter-
schreitung der Gesamtausgaben ist nicht zulässig.

Haben Sie Fragen?   
ILE Managerin  09554-9221-17
Frau Ulla Schmidt info@ile-hassberge.de 
Hauptstraße 1  www.lebensregionplus.de
96181 Rauhenebrach

 ■ Übung der Bundeswehr im Bereich des 
Landkreises Hassberge

In der Zeit vom 07.11.2022 bis einschließlich 10.11.2022 
hält die Bundeswehr eine Übung ab, die sich im Landkreis 
Haßberge abspielen wird. Die Soldaten werden zu Fuß 
und in Rad-Fahrzeugen üben. Der Bevölkerung wird nahe- 
gelegt, sich von den Einrichtungen der übenden Truppe 
fernzuhalten. Schäden, die durch die Bundeswehrübun-
gen entstanden sind, können grundsätzlich formlos beim 
Bundeswehr-Dienstleistungszentrum Veitshöchheim (An-
schrift: Bundeswehr-Dienstleistungszentrum Veitshöchheim, 
Balthasar-Neumann-Kaserne, 97209 Veitshöchheim, Tel.: 
0931/9707-2600), gemeldet werden.

 ■ Mit Haßbergen, Maintal und Steigerwald 
für jeden das Richtige

Neuer Imagefilm zeigt die Vielfalt und Charakteristik 
des Landkreises Haßberge
Nach vielen arbeitsintensiven Monaten ist es nun endlich 
soweit: Pünktlich zum 50-jährigen Bestehen des Landkrei-
ses Haßberge ist der neue Imagefilm fertig. „Ich kann Ihnen 
versichern, das Warten hat sich gelohnt. Der Imagefilm zeigt 
authentisch die Vielfalt, Einzigartigkeit und Schönheit un-
seres Landkreises und macht Lust auf unsere lebens- und 
liebenswerte Region“, zeigt sich Landrat Wilhelm Schneider 
begeistert. 
Die Produktion des Imagefilms für den Landkreis Haßberge 
erfolgte im Rahmen des Regionalmanagement-Projekts „In-
formationskampagne – Mein Landkreis, meine Heimat“ und 
wurde durch Fördermittel des Bayerischen Staatsministe-
riums für Wirtschaft, Landesentwicklung und Energie unter-
stützt. Dabei entstand Filmmaterial von mehr als 4.430 Clips 
und einer Datenmenge von über zwei Terabyte. Aus diesem 
immensen Fundus an Aufnahmen aus dem Landkreis Haß-
berge wurden die aussagekräftigsten und eindrucksvollsten 
Sequenzen ausgewählt. 
Gemeinsam mit der beauftragten Filmagentur YUPER enter-
tainment aus Winterhausen und dem Regionalmanagement 
gelang es, einen sehenswerten Imagefilm zu produzieren. 
Der Imagefilm ist ab sofort unter www.regionalmanagement 
hassberge.de/imagefilm/ oder unter regionalmanagement@
hassberge.de verfügbar und wird demnächst auch direkt auf 
der Homepage des Landkreises Haßberge zu finden sein. 
Landrat Wilhelm Schneider wünscht viel Freude und Inspira-
tion beim Anschauen des Imagefilms und lädt alle Bürgerin-
nen und Bürger ein: „Genießen Sie den Landkreis Haßberge, 
erfreuen Sie sich an der Einzigartigkeit und Schönheit unse-
rer Region und erleben Sie Ihre Heimat jeden Tag neu!“

 ■ Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau

Energiepreispauschale auch für Rentenbeziehende der LAK
Auch Rentenbeziehende der Landwirtschaftlichen Al-
terskasse (LAK) erhalten die Energiepreispauschale in 
Höhe von 300 Euro. 
Die Pauschale erhält, wer zum Stichtag 1. Dezember 2022 
Anspruch auf eine Alters-, Erwerbsminderungs- oder Hinter-

Aus zahlreichen Blickwinkeln wurde der Landkreis  
Haßberge für den Imagefilm beleuchtet.  
Foto: Maximilian Kuhbandner/YUPER entertainment. 

Information der Verwaltungen

 ■ Redaktionsschluss
für die Ausgabe im November ist am 14. November 2022.
Erscheinungstag ist am 25. November 2022.

Ländliche Entwicklung

 ■ Charakterbaum mit Problemen

Ebrach – Auch die starke Buche hat Probleme mit der 
Trockenheit
Sie werden älter, sie werden dicker und sie werden mehr. 
Buchen sind die prägende Charakterbaumart im Steiger-
wald, sie haben hier fast optimale Voraussetzungen. Ob 
das auch im Klimawandel so bleibt, muss sich zeigen. 
Auch den Buchen setzt die aktuelle Trockenheit stark zu: 
Försterin Barbara Ernwein setzt auf Vielfalt. 

Buchen sind imposante Bäume. Bis zu 45 Meter hoch und 
500 Jahre alt können sie werden. Angesichts dieser Zahl 
könnte man Buchen im Alter von 150 Jahren noch fast als 
„jugendlich“ bezeichnen. „Wir fördern und schützen gezielt 
dicke und für den Naturschutz wichtige Bäume im gesamten 
Steigerwald.“ Die Erfolge der langjährigen Waldpflege sind 
im gesamten Steigerwald sichtbar und auch mit Zahlen be-
legbar“ so Ernwein.

Breite Schulter, kräftige Ellbogen
Mutter Natur hat die Buche, Baum des Jahres 2022, mit gu-
ten Voraussetzungen an den Start geschickt. „Die Bäume 
wachsen leicht einen halben Meter pro Jahr in die Höhe und 
werden bis zu einem Zentimeter stärker im Jahr, wenn sie 
ausreichend Licht und Platz haben“, erklärt die Försterin, die 
für knapp 17.000 Hektar Wald in der Region zuständig ist.
Zudem hat die Buche eine Reihe von positiven Eigenschaf-
ten, über die sich Forstleute und Holzverarbeiter in der Re-
gion gleichermaßen freuen. Ihr Holz ist hart, dank seiner ho-
mogenen Struktur ist es gut zu verarbeiten und wegen seiner 
hohen Druckfestigkeit wird es oft für Fußböden und Treppen, 
aber auch für Möbel, Türen und Furniere verwendet. Rest-
hölzer und schlechtere Sortimente ergeben hervorragendes 
Brennholz und ersetzen fossile Energieträger. 
„Mehr Baumarten auf einer Fläche bedeutet mehr Vielfalt, so 
entstehen unterschiedliche Lebensräume und somit mehr 
Biodiversität,“ beschreibt Försterin Ernwein. 

Trockenheit schädigt Buchen 
Die letzten Jahre haben nicht nur im Steigerwald gezeigt, 
dass die Buche bei aller Durchsetzungskraft längere Tro-
ckenphasen weniger gut verträgt als gedacht. Der Klima-
wandel nimmt gerade richtig Fahrt auf. Auch in Unterfranken 

registrieren die Forstleute zahlreiche geschädigte oder tote 
Buchen. Abgestorbene Kronen, fehlendes Laub: „Buchen al-
len Alters macht der Klimawandel zu schaffen. Trotz ihrer tie-
fen Wurzeln erreicht die Buche oft kein Wasser mehr“, erklärt 
Ernwein. Die Folgen sind Schäden, die oft zum Absterben 
des Baumes führen. „Die Buchenschäden treten überall auf, 
wo es wärmer und trockener wird. Aktuelle Studien zeigen, 
dass es dabei keine Rolle spielt, ob die Wälder bewirtschaf-
tet werden oder nicht. Entscheidend sind auch im Steiger-
wald der Standort mit den Rahmenbedingungen Temperatur 
und Niederschlag,“ so Ernwein, die aber auch davor warnt, 
die Buche abzuschreiben. Das Ziel, so betont sie, heißt Viel-
falt. „Die Buche ist fester Bestandteil dieser Vielfalt, ohne sie 
wird es schwierig.“ Dass die Buche die Belastung durch den 
Klimawandel aber allein trägt, dürfte sie überfordern – trotz 
breiter Schultern und kräftigen Ellbogen. 

 ■

Nachrichten anderer Stellen und Behörden

 ■ Informationen zum Regionalbudget 2023
Mit dem Regionalbudget können Kleinprojekte durchge-
führt werden, die der Umsetzung des  Integrierten Ländli-
chen Entwicklungskonzepts (ILEK) dienen und im Gebiet 
der Lebensregion plus liegen.
Die vom Entscheidungsgremium bewilligten Kleinprojekte 
verfolgen den Zweck, die ländlichen Räume als Lebens-,  
Arbeits-, Erholungs- und Naturräume zu sichern und weiter-
zuentwickeln. Dabei stehen im Fokus:
• Ziele gleichwertiger Lebensverhältnisse einschließlich der 

erreichbaren Grundversorgung, attraktiver und lebendiger 
Ortskerne und der Behebung von Gebäudeleerständen

• Ziele und Erfordernisse der Raumordnung und Landes
planung

• Belange des Natur, Umwelt, und Klimaschutzes
• Reduzierung der Flächeninanspruchnahme
• demografischen Entwicklung sowie
• Digitalisierung

Die trockenen und heißen Sommer der letzten Jahre  
haben deutliche Spuren an den Buchen hinterlassen. 
(Fotos: Axel Reichert, Bayerische Staatsforsten)
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bliebenenrente der gesetzlichen Rentenversicherung (GRV) 
oder der Alterssicherung der Landwirte hat. Auch bei einem 
Anspruch auf eine Landabgaberente oder eine Produktions-
aufgaberente wird die Energiepreispauschale ausgezahlt. 
Hierbei ist unerheblich, ob die Rente befristet oder unbefris-
tet geleistet wird. Der Anspruch besteht jedoch nur für jene, 
die ihren Wohnsitz in Deutschland haben.
Werden mehrere Renten bezogen, zum Beispiel Altersrente 
und Witwenrente, wird die Energiepreispauschale nur einmal 
gezahlt. Es erfolgt auch nur eine Zahlung, wenn sowohl eine 
Rente von der LAK als auch von der GRV bezogen wird.
Eine Antragstellung ist grundsätzlich nicht erforderlich. Die 
Auszahlung wird automatisch durch die LAK und die anderen 
Rentenzahlstellen bis zum 15. Dezember 2022 erfolgen.
Die Energiepreispauschale wurde von der Bundesregierung 
angesichts der weiterhin zu erwartenden hohen Preissteige-
rungen im Energiebereich beschlossenen. Detaillierte Infor-
mationen hierzu gibt es unter:
www.bmas.de/DE/Service/Presse/Meldungen/2022/ 
entlastung-fuer-bezieher-von-renten-was-gilt.html
Fragen zur Energiepreispauschale beantworten die Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter am Bürgertelefon des Bundes-
ministeriums für Arbeit und Soziales unter 030 221 911 001 
in der Zeit von montags bis donnerstags zwischen 8 und  
20 Uhr.

 ■ Energiepreispauschale auch für  
Rentenbeziehende der LAK

Auch Rentenbeziehende der Landwirtschaftlichen  
Alterskasse (LAK) erhalten die Energiepreispauschale  
in Höhe von 300 Euro. 
Die Pauschale erhält, wer zum Stichtag 1. Dezember 2022 
Anspruch auf eine Alters-, Erwerbsminderungs- oder Hinter-
bliebenenrente der gesetzlichen Rentenversicherung (GRV) 
oder der Alterssicherung der Landwirte hat. Auch bei einem 
Anspruch auf eine Landabgaberente oder eine Produktions-
aufgaberente wird die Energiepreispauschale ausgezahlt. 
Hierbei ist unerheblich, ob die Rente befristet oder unbefris-
tet geleistet wird. Der Anspruch besteht jedoch nur für jene, 
die ihren Wohnsitz in Deutschland haben.
Werden mehrere Renten bezogen, zum Beispiel Altersrente 
und Witwenrente, wird die Energiepreispauschale nur einmal 
gezahlt. Es erfolgt auch nur eine Zahlung, wenn sowohl eine 
Rente von der LAK als auch von der GRV bezogen wird.
Eine Antragstellung ist grundsätzlich nicht erforderlich. Die 
Auszahlung wird automatisch durch die LAK und die anderen 
Rentenzahlstellen bis zum 15. Dezember 2022 erfolgen.
Die Energiepreispauschale wurde von der Bundesregierung 
angesichts der weiterhin zu erwartenden hohen Preissteige-
rungen im Energiebereich beschlossenen. Detaillierte Infor-
mationen hierzu gibt es unter:
www.bmas.de/DE/Service/Presse/Meldungen/2022/ 
entlastung-fuer-bezieher-von-renten-was-gilt.html
Fragen zur Energiepreispauschale beantworten die Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter am Bürgertelefon des Bundes-
ministeriums für Arbeit und Soziales unter 030 221 911 001 
in der Zeit von montags bis donnerstags zwischen 8 und  
20 Uhr.

Vereine und Verbände

 ■ Hospizakademie
Weiterleben nach dem Suizid eines geliebten Menschen
Begleitete Trauergruppe in der Hospiz-Akademie Bamberg
Suizide stiften unendliches Leid. Dieses auszuhalten, kann 
Angehörige und Freunde an ihre emotionalen und physi-
schen Grenzen bringen. Jedes Jahr nehmen sich ca. 10.000 
Menschen allein in Deutschland das Leben – und lassen  
Hinterbliebene mit quälenden, ewig unbeantworteten Fragen 
zurück. Die Trauergruppe der Hospiz-Akademie Bamberg  
unter der Leitung von Anke Wagner (Psychologin M.Sc.,  
Trauerbegleiterin Leiterin des Arbeitskreises Trauerbegleitung 
des Hospizverein Bamberg e.V.) widmet sich an vier Sams-
tagen im Abstand von einigen Wochen in einem geschütz-
ten Rahmen der Trauer in Folge eines Suizids. Die Gruppe 
soll Trauernden, die einen nahestehenden Menschen durch  
Suizid verloren haben, die Möglichkeit zum Austausch mit 
anderen Betroffenen geben und außerdem mit Hilfe geleiteter 
Übungen auf verschiedene Themen des persönlichen Trauer-
wegs eingehen. So können Teilnehmende einander beistehen 
und erfahren: Ich bin mit meinen Gefühlen nicht allein.
Termine: 05.11.22 / 12.11.22 / 26.11.22 / 03.12.22 jeweils von 
9.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht –  
Präsenzveranstaltung
Am Donnerstag, 17.11.2022 findet um 19:00 Uhr der Vor-
trag „Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht“ in Präsenz 
statt. Im Fokus stehen medizinische, ethische und rechtliche 
Informationen zu diesem Thema. Es werden Fragen der Teil-
nehmer/innen ausführlich beantwortet und die Teilnehmer/in 
sollen ermutigt werden, eine eigene Patientenverfügung zu 
erstellen. 
Weiterführende Infos und Anmeldemöglichkeit finden Sie 
unter der Internetseite: 
www.hospiz-akademie.de  und der Kursnummer –  
L 04 .2 oder werktags telefonisch unter der Rufnummer 
Hospiz-Akademie Bamberg (Tel.: 0951/ 95 50 722)
Weiterführende Informationen und die Anmeldemöglichkeit 
finden Sie unter www.hospizakademie.de – T 07  oder 
werktags telefonisch unter der Rufnummer der Hospiz- 
Akademie Bamberg (Tel.: 0951/ 95 50 722).

Herzliche Einladung zu einer Gedenkfeier 
für Sternenkinder und verwaiste 
Eltern 
Sonntag, 11. Dezember 2022, 16 Uhr 
St. Kilian, Ziegelanger 

Weitere Informationen:  
Malteser Hilfsdienst e.V. Hospizdienst Haßberge, Telefon: 09521/95299-00 oder hospiz-has@malteser.org  
www.malteser-hassberge.de 
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www.malteser-hassberge.de 



Oberaurach - 13 - Nr. 10/22

Sonstige Mitteilungen

 ■ 10 Jahre Erfolgsprogramm Erlebnis  
Bauernhof

Bauernhofbesuch und Preisschildübergabe im Rahmen 
der Aktivwochen „Sommer.Erlebnis.Bauernhof.“ 
Jedes bayerische Schulkind soll die Möglichkeit bekommen, 
einmal in seiner Schulzeit mit der Klasse einen Bauernhof zu 
besuchen. Das ist das Ziel des Programms „Erlebnis Bauern-
hof“, das vor nunmehr zehn Jahren ins Leben gerufen wurde.
Ein Bauernhof ist ein idealer Lernort für alle Sinne. Neben 
dem Wissen rund um die Landwirtschaft vermitteln die extra 
qualifizierten Landwirtinnen und Landwirte spielerisch und 
lebensnah Alltagskompetenzen. Beim gemeinsamen Ge-
treide mahlen oder versorgen der Tiere erfährt so manches 
Schulkind, was die Arbeit auf dem Bauernhof bedeutet und 
woher unsere Lebensmittel kommen. Das stärkt nicht nur die 
Sozialkompetenz, sondern unterstützt auch die Wertschät-
zung für Lebensmittel und deren Erzeuger. 

Erlebnisbäuerinnen aus dem Landkreis Haßberge gewinnen 
Jubiläumsschild
Als Dank für das Engagement der Landwirtinnen und Land-
wirte und anlässlich des Jubiläums wurden Feldrandschilder 
gestaltet, die unter Erlebnis-Bauernhof-Betrieben verlost 
wurden. Im Landkreis Haßberge gewannen die Erlebnis-
bäuerinnen Michaela von der Linden aus Oberaurach und 
Ute Leyh aus Losbergsgereuth je ein Feldrandschild für ihren 
Betrieb. 

Michaela von der Linden (links) erhält das neue Hof-
schild von Carolin Lenhart.

Carolin Lenhart übergibt das Jubiläumsschild an Ute Leyh 
(rechts) aus Rentweinsdorf.

„Mit dem Huhn auf Du und Du“ - Angehende Lehrkräfte  
erleben einen Tag auf dem Bauernhof
Außerdem nahmen im Rahmen der Aktivwochen 12 ange-
hende Lehrkräfte aus den Landkreisen Schweinfurt und Haß-
berge an einer Weiterbildung des AELF Schweinfurt teil. Auf 
dem Betrieb Schwemmlein lernten sie aktiv und hautnah das 
Programm Erlebnis Bauernhof. Unter dem Motto „Mit dem 
Huhn auf Du und Du“ führte die qualifizierte Erlebnisbäue-
rin Michaela von der Linden die Lehramtsanwärterinnen und 
-anwärter durch die Stationen und beantwortete zahlreiche 
Fragen zur landwirtschaftlichen Produktion und zur täglichen 
Arbeit auf dem Hof. 
Neben dem Themenschwerpunkt „Huhn“ können Pädago-
gen mit ihren zukünftigen Klassen weitere Lernprogramme, 
wie z.B. „Vom Korn zum Brot“, „Abenteuer Gemüseacker“ 
oder „Von der Milch zur Sahne und zum Käse“ auf dem Bau-
ernhof erarbeiten. 
Die 12 angehenden Lehrerinnen und Lehrer zeigten sich be-
geistert von der interaktiven Fortbildung und wollen einen 
Besuch am Bauernhof gemeinsam mit ihren Klassen zukünf-
tig einplanen. 

Zum Programm
Teilnehmen können alle Schulkinder von der zweiten bis  
zur zehnten Klasse, alle Förderschul- und Deutschklas-
sen. Das Staatsministerium für Ernährung, Landwirtschaft 
und Forsten übernimmt zweimalig in der Schullaufbahn die  
Kosten des Besuches. 
Weitere Auskünfte und Teilnahmebedingungen finden Lehr-
kräfte unter www.erlebnis-bauernhof.bayern.de und beim 
Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Schweinfurt, 
Telefon: 09721/808710, E-Mail: poststelle@aelf-sw.bayern.de
 Bilder: Anja Butter, AELF Schweinfurt

Volkshochschule

 ■ Volkshochschule Landkreis Haßberge
Veranstaltungen im November 2022
Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen finden 
Sie auf der Homepage der Volkshochschule unter www.
vhs-hassberge.de oder in der vhs-Geschäftsstelle, Tel. 
(09521) 9420-0.

Angehende Lehrkräfte erleben einen Tag auf dem  
Bauernhof.

bliebenenrente der gesetzlichen Rentenversicherung (GRV) 
oder der Alterssicherung der Landwirte hat. Auch bei einem 
Anspruch auf eine Landabgaberente oder eine Produktions-
aufgaberente wird die Energiepreispauschale ausgezahlt. 
Hierbei ist unerheblich, ob die Rente befristet oder unbefris-
tet geleistet wird. Der Anspruch besteht jedoch nur für jene, 
die ihren Wohnsitz in Deutschland haben.
Werden mehrere Renten bezogen, zum Beispiel Altersrente 
und Witwenrente, wird die Energiepreispauschale nur einmal 
gezahlt. Es erfolgt auch nur eine Zahlung, wenn sowohl eine 
Rente von der LAK als auch von der GRV bezogen wird.
Eine Antragstellung ist grundsätzlich nicht erforderlich. Die 
Auszahlung wird automatisch durch die LAK und die anderen 
Rentenzahlstellen bis zum 15. Dezember 2022 erfolgen.
Die Energiepreispauschale wurde von der Bundesregierung 
angesichts der weiterhin zu erwartenden hohen Preissteige-
rungen im Energiebereich beschlossenen. Detaillierte Infor-
mationen hierzu gibt es unter:
www.bmas.de/DE/Service/Presse/Meldungen/2022/ 
entlastung-fuer-bezieher-von-renten-was-gilt.html
Fragen zur Energiepreispauschale beantworten die Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter am Bürgertelefon des Bundes-
ministeriums für Arbeit und Soziales unter 030 221 911 001 
in der Zeit von montags bis donnerstags zwischen 8 und  
20 Uhr.

 ■ Energiepreispauschale auch für  
Rentenbeziehende der LAK

Auch Rentenbeziehende der Landwirtschaftlichen  
Alterskasse (LAK) erhalten die Energiepreispauschale  
in Höhe von 300 Euro. 
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Anspruch auf eine Alters-, Erwerbsminderungs- oder Hinter-
bliebenenrente der gesetzlichen Rentenversicherung (GRV) 
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Hierbei ist unerheblich, ob die Rente befristet oder unbefris-
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Werden mehrere Renten bezogen, zum Beispiel Altersrente 
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Rente von der LAK als auch von der GRV bezogen wird.
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beiterinnen und Mitarbeiter am Bürgertelefon des Bundes-
ministeriums für Arbeit und Soziales unter 030 221 911 001 
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Vereine und Verbände

 ■ Hospizakademie
Weiterleben nach dem Suizid eines geliebten Menschen
Begleitete Trauergruppe in der Hospiz-Akademie Bamberg
Suizide stiften unendliches Leid. Dieses auszuhalten, kann 
Angehörige und Freunde an ihre emotionalen und physi-
schen Grenzen bringen. Jedes Jahr nehmen sich ca. 10.000 
Menschen allein in Deutschland das Leben – und lassen  
Hinterbliebene mit quälenden, ewig unbeantworteten Fragen 
zurück. Die Trauergruppe der Hospiz-Akademie Bamberg  
unter der Leitung von Anke Wagner (Psychologin M.Sc.,  
Trauerbegleiterin Leiterin des Arbeitskreises Trauerbegleitung 
des Hospizverein Bamberg e.V.) widmet sich an vier Sams-
tagen im Abstand von einigen Wochen in einem geschütz-
ten Rahmen der Trauer in Folge eines Suizids. Die Gruppe 
soll Trauernden, die einen nahestehenden Menschen durch  
Suizid verloren haben, die Möglichkeit zum Austausch mit 
anderen Betroffenen geben und außerdem mit Hilfe geleiteter 
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Am Donnerstag, 17.11.2022 findet um 19:00 Uhr der Vor-
trag „Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht“ in Präsenz 
statt. Im Fokus stehen medizinische, ethische und rechtliche 
Informationen zu diesem Thema. Es werden Fragen der Teil-
nehmer/innen ausführlich beantwortet und die Teilnehmer/in 
sollen ermutigt werden, eine eigene Patientenverfügung zu 
erstellen. 
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KÜCHEN
AB WERK
Realisieren Sie sich Ihre exklusive Traumküche 
zu Werkskonditionen. Beratung, Planung und 
Verkauf in unserer großen Werksausstellung.

Öffnungszeiten: 
MO–FR von 13:00–18:00 Uhr
Individuelle Terminvereinbarung (09524) 91206

Obere Altach 1 · 97475 Zeil am Main 
info@allmilmoe.de · www.allmilmoe.de

AZ-allmilmoe_144x90mm_201029.indd   1 29.10.20   12:04

Tel. 09549 98851-0
info@stretz-baustoffe.de
www.stretz-baustoffe.de

Stretz Baustoffe GmbH
Schindelsee 19

96181 Rauhenebrach

ALLES ZUM BAUEN
UND RENOVIEREN

STRETZ
BAUSTOFFE

Angelika + Stefan  
unter 09522/7093340 oder 0171 4335559 

Unsere traditionelle  
 

Garagen–Weihnacht 
 

 

 

11.11.22 / 12.11.22 

25.11.22 / 26.11.22 

09.12.22 / 10.12.22 
 

 
 
 
 

 

 
 

Wie gewohnt gibt es unseren  
legendären Gulaschtopf,  

Apfelpunsch und andere Köstlichkeiten  
Wir freuen uns auf Sie. 

 

 
Freitags ab 18.00h  
Samstags ab 10.00h  

Eltmanner Weg 30 
97483 Weisbrunn 
  

Bei uns stimmen  
Preis und Leistung!

Autohaus    Ankenbrand    GmbH
97483 Eltmann · Bamberger Str. 17 · Telefon 0 95 22/2 71

Renault - Dacia Service in Haßfurt
97437 Haßfurt · Siemensstr. 1 · Telefon 0 95 21/94 49-0

Michael Scholl  
Bildhauermeister
• Individuelle Grabsteine 
• Stelen 
• Urnengrabsteine 
• Nachschriften  
• Gartenskulpturen

Hauptstr. 27 · 97483 Limbach · Tel. 0 95 22 / 95 03 45
www.Bildhauer-Scholl.de

Ausbildung in ALLEN Führerscheinklassen 
Unterricht: Montag von 18:30 – 20:45 Uhr 

Priesendorf – Hauptstraße 8 – Musikhaus 
09503-502966         service@fs-schmitt.de 
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EBELSBACH - 10 Min. zum Bahnhof, 3 Min. zur A73
Hanglage mit freiem BLICK in die fränkische TOSKANA
MIT AUFZUG (BARRIEREFREI), HELL & MODERN, WÄRMEPUMPE

JETZT Risiken bei Zinspolitik, Energiekosten und Inflation minimieren

Selbstbezug,  
als Kapitalanlage oder 

Nutzung im Alter. 
Bleiben Sie flexibel. 

von 8 Wohneinheiten folgende noch verfügbar:

https://www.pexels.com/de-de/foto/lebensmittel-menschen-frauen-fruhstuck-3893715/

EBELSBACH – 3 Min zum Bahnhof und zur A73
Hanglage mit freiem Blick in die fränkische TOSKANA

SCHUHHAUS   SCHUHTECHNIK.
Zeil am Main und Bamberg

www.SchuhDirwasGutes.de

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen
03944 - 36160
www.wm-aw.de

kostenlos und unverbindlich
ein Angebot anfordern

QR-Code
scannen

„Der nächste Winter kommt bestimmt!“

Motorgeräte & Reifen

NUSSER

„Der nächste Winter kommt bestimmt!“

97500 Ebelsbach · Telefon 09522/709675
www.reifen-nusser.de

Jetzt auf Winterreifen wechseln!

„Ihre Sicherheit liegt uns am Herzen!“

Warten Sie nicht zu lange...

Motorgeräte & Reifen

NUSSER

„Der nächste Winter kommt bestimmt!“

97500 Ebelsbach · Telefon 09522/709675
www.reifen-nusser.de

Jetzt auf Winterreifen wechseln!

„Ihre Sicherheit liegt uns am Herzen!“

Warten Sie nicht zu lange...

9
ZEITSCHRIFTEN

REINIGUNG TABAK

Zeil a. Main

Post & Lotto Holch

Zeil a. Main

Post & Lotto Holch

Gröbera 9 
97475 Zeil a. Main

Telefon 09524 5520
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Folgende Leistungen sind im 
genannten Mitgliedsbeitrag 
enthalten:
-  Erstellung der Einkommensteuerer-

klärung
- Berechnung der Steuererstattung
-  Einreichen der Steuererklärung 

beim Finanzamt
-  Erledigung des Schriftverkehrs mit 

dem Finanzamt
-  Beantwortung von Rückfragen 

seitens des Finanzamtes
-  Überprüfung Ihres Steuerbescheides
-  Bei Bedarf Einlegen eines Ein-

spruchs
- Ganzjährige steuerliche Beratung

WICHTIG: Aus jahrelanger Erfahrung 
wissen wir, dass für zahlreiche Steuer-
pflichtige der Schriftverkehr mit dem 
Finanzamt eine große Belastung dar-
stellt. Viele Steuerpflichtige verzichten 
vorzugsweise auf weitere Steuererstat-
tungen, weil Ihnen die Geduld und 
Zeit für langwierige und umfangreiche 
Einspruchsverfahren fehlt.
Gerne würden wir Ihnen unter die Ar-
me greifen. Werden Sie Mitglied – wir 
erledigen den Rest!

WIR FREUEN UNS AUF IHREN ANRUF!
Beratungsstellenleiter: Harald Schmittwolf 
Mitarbeiter: Barbara Dreja,  
Renate Zettelmeier 
Tel.: 09522 / 30436400  
Mo. – Do. von 09.00  – 17.00 Uhr 
Fr. von 09.00  – 13.00 Uhr 
Altbayerischer Lohnsteuerhilfeverein e. V.  
97514 Oberaurach 
www.schmittwolf.altbayerischer.de

Termine nach telefonischer  
Vereinbarung

Oberaurach – Haben Sie schon von 
uns gehört? Falls nicht, freuen wir uns, 
Ihnen heute unser Unternehmen, so-
wie unsere Leistungen vorzustellen:

Der Altbayerische Lohnsteuerhilfever-
ein e. V. ist ein bundesweit tätiger Ver-
ein, welcher sich als  Ziel gesetzt hat, 
Arbeitnehmer in steuerlichen Fragen 
optimal zu beraten.

Wir bieten Ihnen unser steuerliches 
Fachwissen, sowie auch einen kom-
petenten, kundenfreundlichen Service.

Gerne würde wir Sie persönlich über-
zeugen:

Wir erstellen, im Rahmen einer Mit-
gliedschaft, die Einkommensteuerer-
klärung für Arbeitnehmer, Beamte und 
Rentner mit ausschließlich Einkünften 
aus nichtselbstständiger Tätigkeit. 
Ebenfalls beraten wir Mitglieder bei 
Einkünften aus Vermietung, Speku-
lationsgeschäften und bei Kapitaler-
trägen, jedoch dürfen die Einnahmen 
hieraus insgesamt 18.000,-  bzw. bei 
Ehegatten 36.000,-  im Jahr nicht 
übersteigen.

Im Rahmen dieser Mitgliedschaft 
zahlen Sie einmal pro Jahr einen Mit-
gliedsbeitrag, welcher sich nach Ihren 
Einnahmen richtet.

Genießen Sie Ihre Freizeit
– wir erstellen Ihre Steuererklärung!!!

                        Vorbestellung

               W i l d - Fleisch

             Tel. 0151-41834906

 Fränkische Grill-Spezialitäten

  DO / FR / SA  11-18 Uhr
  Bahnhofstr.6c   97500 Ebelsbach

                                        

                           
                                                               

                                                               

                    

Küchen Bauerschmitt in Ebelsbach
Markenküchen bekannter Hersteller
Hier werden Ihre Küchenträume 
 Wirklichkeit! Freuen Sie sich auf Küchen
geräte von Neff und Miele.  
Ob Gas, Elektro oder Induktion –  
bei  Küchen Bauerschmitt finden Sie  
die für Sie passende Küche. 

Küchen-Bauerschmitt UG
Bahnhofstraße 4 · 97500 Ebelsbach · Mobil: 0177 / 2 38 93 47

m.bauerschmitt@web.de · www.kuechen-bauerschmitt.de

Bestattungen 
Hohensee&  Metzner

Ihr Bestatter für Oberaurach und Umgebung

09522-350

info@hohensee-bestattungen.de
www.hohensee-bestattungen.de



sichtbar 
mehr...

Knetzgauer Str. 3

97522 Sand a. Main

Tel. 09524 3300

www.sds-werbetechnik.de
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VEREINT  
FORM UND  
FUNKTION

Küchenstudio  
Hofmann e.K. 
 
Seelohe 21
97478 Knetzgau
Tel. 09527 9508-62 www.kuechen-hofmann.de

Tel.: 0160 / 7319521
mmmeltmann@t-online.de
www.mmm-müller.de

› Vollwärmeschutz
› Trockenbau
› Innen- & Außenputz
› Gerüstbau
› Malerarbeiten & - techniken
› Fassadengestaltung
› Tapezierarbeiten
› Altbausanierung
› u. v. m.

S B barthelmes 

 Mobiles 
Reisebüro 

Oberaurach

stefan

Ihr persönlicher Reiseberater 

Beratung, Planung und Buchen 
auch bei ihnen zu Hause. 

Auch am Abend und 
am Wochenende. 

M: 01 75 / 40 81 41 6
BS–Traumurlaub@gmx.de 

www.mobiles-reisebüro-oberaurach.de

ZERTIFIZIERTER 
 KREUZFAHRTEXPERTE

Brennholz
Nur Hartholz, gesägt, gespalten, 

frei Haus geliefert, Preis auf Anfrage.

MS-Forstservice-holzhandel
Tel. 09522-707561 o. 0172 7511442
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Suche ab sofort  
REINIGUNGSKRAFT für Praxisräume 

2x wöchentl. ca. 2 Std.
Tel. 0 95 22 / 7 09 33 41

Waldbestattung im RuheForst® Maintal in Theres

09521 /618885

Die Führungen finden ab
dem Parkplatz Ruheforst
bei jedem Wetter statt
(außer an gesetzlichen
Feiertagen):

Zwischen 4. März 2018
und 18. November 2018

Führung jeden
Sonntag
um 14.00 Uhr.

®

✁

Viele Menschen empfinden es als beruhigend im Wald zu trauern, sich zu Lebzeiten
einen Grabplatz auszusuchen und damit Vorsorge zu treffen .Weiter besteht oft der Wunsch
eine Trauerfeier individuell gestalten zu können. Lernen Sie unverbindlich dieses würdevolle
Bestattungs-Konzept im naturbelassenen Wald, in dem die Grabpflege die Natur übernimmt,
bei einer kostenlosen Führung kennen. Individuelle Führungstermine gerne nach Absprache.
Ausfahrt A 70 Haßfurt/Theres. Beschilderung folgen zwischen Obertheres und Buch.
Nur 4 km von der A 70. Gelände sehr gut begehbar.

Waldbestattung im RuheForst® Maintal in Theres

www.ruheforst-maintal.de · info@ruheforst-maintal.de · Tel. 09521 /618885

Die Führungen finden ab
dem Parkplatz Ruheforst
bei jedem Wetter statt
(außer an gesetzlichen
Feiertagen):

Zwischen 4. März 2018
und 18. November 2018

Führung jeden
Sonntag
um 14.00 Uhr.

®

Würdevoll und selbstbestimmt
Sich selbstbestimmt und frei zu entscheiden ist den 
meisten Menschen wichtig, im RuheForst Maintal in 
Theres gibt es diese Möglichkeit auch über den Tod 
hinaus. Ehrwürdige alte Buchen und Eichen aber 
auch zarte junge Bäume stehen als Ruhebiotope zur 
Verfügung. Man unterscheidet das Gemeinschafts-
biotop, an dem einzelne Grabstätten ausgewählt 
werden, vom Familien- oder Freundschaftsbiotop,
an dem alle Plätze um einen Baum erworben werden.
An letzterem gibt es die Möglichkeit, einen Vertrags-
nachfolger zu bestimmen, so dass auch in ferner Zu-
kunft noch die restlichen freien Grabplätze vergeben 
werden können.
Die Gemeinde Theres ist Träger des RuheForstes 
und sichert den Fortbestand eines jeden einzelnen

Grabplatzes bis ins Jahr 2114. Jeder Platz wird nur 
ein einziges Mal belegt. Viele Menschen kommen 
in den RuheForst um sich bereits zu Lebzeiten als 
Vorsorge einen Baum oder Platz zu sichern, um ihre 
Angehörigen im Todesfall zu entlasten.
Die Grabpflege übernimmt Mutter Natur, jedoch sind 
eine Moosabdeckung und einzelne Blumenköpfe auf 
der Grabstelle zugelassen. Die Verabschiedung kann 
völlig individuell und würdevoll gestaltet werden, ent-
weder am wunderschönen Andachtsplatz unter einer 
Baumkathedrale oder auch direkt am Grab.
Mit geistlichem Beistand, mit den tröstenden Worten 
eines Trauerredners oder von Familienmitgliedern 
gestaltet hat ein jeder die Möglichkeit, den Abschied 
ganz persönlich zu halten.

Ab 18.11. finden Führungen nur noch 14 tägig zu folgenden Terminen statt:
18.11.18, 2.12.18, 16.12.18, 30.12.18, 13.1.19, 27.1.19, 10.2.19, 24.2.19

✁

RuheForst® Maintal in Theres

Waldbestattung im RuheForst® Maintal in Theres
Viele Menschen empfinden es als beruhigend 
im Wald zu trauern, sich zu Lebzeiten einen 
Grabplatz auszusuchen und damit Vorsorge 
zu treffen. Weiter besteht oft der Wunsch, eine 
Trauerfeier individuell gestalten zu können.

Lernen Sie dieses würdevolle Bestattungskon-
zept im naturbelassenen Wald, wo die Natur die 
Grabpflege übernimmt, bei einer kostenlosen 
Führung kennen. Individuelle Führungstermine 
bieten wir gerne auch nach Absprache an.

Ausfahrt A70 Haßfurt/Theres. Beschilderung folgen zwischen Obertheres
und Buch. Nur 4 Kilometer von der A70. Gelände sehr gut begehbar.

Führungen bis 13. November 
jeden Sonntag 

(außer an gesetzlichen Feiertagen)

Winterführungstermine 2022/2023
20. November, 4. und 18. Dezember, 
8. und 22. Januar, 5. und 19. Februar

Ab 5. März 2023 wieder wöchentlich.

Die Führungen finden bei jedem Wetter ab 
dem RuheForst-Parkplatz jeweils um 14 Uhr statt.

www.ruheforst-maintal.de info@ruheforst-maintal.de Tel. 09521-618885

Würdevoll und selbstbestimmt
Sich selbstbestimmt und frei zu entscheiden, ist den meisten Menschen wichtig. Im RuheForst® Maintal in Theres gibt es diese Möglichkeit 
auch über den Tod hinaus. Ehrwürdige alte Buchen und Eichen, aber auch zarte junge Bäume, stehen als Ruhebiotope zur Verfügung. Man 
unterscheidet das Gemeinschaftsbiotop, an dem einzelne Grabstätten ausgewählt werden, vom Familien- oder Freundschaftsbiotop, an dem 
alle Plätze um einen Baum erworben werden.
An letzterem gibt es die Möglichkeit, einen Ver-
tragsnachfolger zu bestimmen, so dass auch in 
ferner Zukunft noch die restlichen freien Grab-
plätze vergeben werden können.
Die Gemeinde Theres ist der Träger des Ru-
heForstes und sichert den Fortbestand eines 
jeden einzelnen Grabplatzes bis ins Jahr 2114. 
Jeder Platz wird nur ein einziges Mal belegt. 
Viele Menschen kommen in den RuheForst, 
um sich bereits zu Lebzeiten als Vorsorge einen 
Baum oder Platz zu sichern, um Ihre Angehöri-
gen im Todesfall zu entlasten.
Die Grabpflege übernimmt Mutter Natur, je-
doch sind eine Moosabdeckung und einzelne 
Blumenköpfe auf der Grabstelle zugelassen. 
Die Verabschiedung kann völlig individuell 
und würdevoll gestaltet werden, entweder 
am wunderschönen Andachtsplatz unter ein-
er Baumkathedrale oder auch direkt am Grab. 
Mit geistlichem Beistand, mit den tröstenden 
Worten eines Trauerredners oder von Familien-
mitgliedern gestaltet, hat ein jeder die Mögli-
chkeit, den Abschied ganz persönlich zu halten.
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ZEIT UND RAUM FÜR TRAUER UND ABSCHIED

Inhaber: Matthias Pfaff · Brühlweg 14 · 97475 Zeil am Main 
Tag und Nacht für Sie erreichbar – Telefon: 09524 229

Den letzten Weg 
  nach eigenen Wünschen planen
Bestattungsvorsorge bedeutet  ... selbst zu bestimmen

 ... Notwendiges zu regeln

 ... Verantwortung zu übernehmen

 ... Angehörige zu entlasten

Wir beraten Sie gerne ausführlich und persönlich über dieses Thema

und bieten Ihnen umfangreiches Informationsmaterial zum Mitnehmen.

koerber.de  •  info@kuechenstudio

– 19 Uhr  •  Sa. 9 –
–

Telefon: 09503 / 7990 • Fax: 4613

Industriestraße 1 (an der B26) · 96120 Bischberg - Trosdorf

Öffnungszeiten: Mo. bis Mi. 9 – 18 Uhr 
 Do. und Fr. 9 – 19 Uhr · Sa. 9 – 14 Uhr

Telefon: 09503 / 7990 · Fax: 4613 · info@kuechenstudio-koerber.de

www.kuechenstudio-koerber.de 

WIR BERATEN UND VERTRETEN SIE 
INSBESONDERE AUF FOLGENDEN 
RECHTSGEBIETEN:
RECHTSANWALT 
WILLY MARQUARDT
· Baurecht
· Mietrecht
· Verkehrsrecht
· Versicherungsrecht
· Straf- u. Ordnungswidrig-
 keitenrecht

RECHTSANWÄLTIN 
CHRISTIANE MARQUARDT
· Arbeitsrecht
· Familienrecht
· Erbrecht

Georg-Schäfer-Straße 17 - 97500 Ebelsbach Tel. 0 95 22 / 9 22 80
Marktplatz 7 - 97461 Hofheim Tel. 0 95 23 / 50 29 60

Wir stehen für eine schnelle, wirtschaftliche und zufriedenstellende Durchsetzung Ihrer Interessen. 
IM FOCUS STEHT DER ZUFRIEDENE MANDANT.

www.cwmarquardt.de

MIT RECHT IHR PARTNER

RLL BIKES Der Radladen in Eltmann

Alles rund ums Fahrrad 
Fahrräder & E-Bikes 
Zubehör 
Reparaturen & Umbauten 
Fahrradträger Verkauf & Verleih

www.rll-bikes.de
Mail: rll-bikes@online.de
97483 Eltmann, Bambergerstr. 6
Tel. 0 95 22 - 280 82 39

Öffnungszeiten:  
täglich ab 16.00 Uhr 
Di. und Do. Ruhetag

Ihre Brauerei Roppelt 
Tel. 09522/1840

04./05.11. Grillpfanne

12./13.11. Fischwochenende

19.11. Steakessen

26./27.11. Fischwochenende

Gasthaus & Brauerei Roppelt • An der Steige 2, 97514 Trossenfurt

€ 4.49
€ 15.49

Eichenzeller Quelle  12 x 1 l PET 
Spritzig, Medium, Sanft, Naturell + Pfand 3,30 €

Pils  22 x 0,5 
Keller + Pfand 3,26 €

Angebot November 2022

        Öffnungszeiten:  Di., Do., Fr. 10.00 - 12.30 Uhr, 15.00 - 18.00 Uhr
    Montag geschlossen  Mi. 15.00 - 18.00 Uhr, Sa. 9.30 - 14.00 Uhr
Winteröffnungszeiten: Di., Do., Fr. 10.00 - 12.30 Uhr, 15.00 - 18.00 Uhr
 Mo., Mi. 15.00 - 18.00 Uhr, Sa. 9.30 - 14.00 Uhr

- Wir beliefern Feste aller Art -
- Hermes-Shop -

Angebote November 2018

   e 13.99
22 x 0,5 l BV
+ Pfand 4,80 e

Verleih von
• Ausschankwagen
• Kühlwagen
• Garnituren
• Hüpfburg
• Partyzelte (6 x 5 m und 12 x 5 m)

Eckert
Rathausstraße 31

Trossenfurt-Tretzendorf - Tel. 09522 304488

   e 12.99
22 x 0,5 l 

+ Pfand 3.26 e
Lager

   e 2.99
12 x 1,0 l  PET 

+ Pfand 3,30 e

   e 3.49
12 x 0,75 l PET

+ Pfand 3,30 e

+ 2 Fl. gratis

Medium 

+ 2 Fl. gratis

Orange
Zitrone

Bockbiere
verschiedener Brauereien 
vorrätig

Angebote Februar 2019

€ 14.99
22 x 0,5 l 

+ Pfand 3,26 €

€ 0,50
GÜNSTIGER!

Öffnungszeiten:  
Di., Do., Fr. 10.00 - 12.30 Uhr, 15.00 - 18.00 Uhr 
Mo., Mi. 15.00 - 18.00 Uhr, Sa. 9.30 - 14.00 Uhr

- Wir beliefern Feste aller Art -
- Hermes-Shop - 

Limonaden, alle Sorten

Angebote August 2020

Kellerbier

€ 4.99
12 x 0,7 l

+ Pfand 3,30 €Plus Lemon

€ 13.99
22 x 0,5 l BV

+ Pfand 3,26 €+ 2 Fl. gratis
Kräusen hell

Geschlossen
Donnerstag, 13.8.2020 und Freitag, 14.8.20
Ab Montag, 17.8.2020, sind wir wieder für Sie da

€ 4.99
12 x 1 l PET  

+ Pfand 3,30 €
Eichenzeller 
Spritzig, Medium, Sanft, Naturell

+ 2 Fl. gratis

Den letzten Weg 
  nach eigenen Wünschen planen
Bestattungsvorsorge bedeutet  ... selbst zu bestimmen

 ... Notwendiges zu regeln

 ... Verantwortung zu übernehmen

 ... Angehörige zu entlasten

Wir beraten Sie gerne ausführlich und persönlich und bieten 
Ihnen umfangreiches Informationsmaterial.

Ihr Bestattungshaus in  Zeil · Ebelsbach · Knetzgau

ZEIT UND RAUM FÜR TRAUER UND ABSCHIED

Ihr Bestattungshaus in Zeil · Ebelsbach · Knetzgau

Inhaber: Matthias Pfaff
Brühlweg 14
97475 Zeil am Main

Zeil 09524 229
Ebelsbach 09522 707634
Knetzgau 09527 952125

Oberaurach – Die Einkommensteuer-
erklärung 2019 muss Sie bis zum 
31.07.20 abgeben werden. Haben 
Sie bereits eine Erinnerung zur Ab-
gabe der Steuererklärung in Ihrem 
Briefkasten? Wurde Ihnen ein Ver-
spätungszuschlag bei Nichtabgabe 
der Steuererklärung angedroht? Ihnen 
fehlt jedoch schlichtweg die Zeit sich 
um Ihre steuerlichen Angelegenheiten 
zu kümmern? Wenn Sie die Hilfe eines 
Steuerberater, Lohn-steuerhilfevereins 
oder einer laut Steuerberatungsgesetz 
befugten Person in Anspruch nehmen, 
haben Sie mehr Zeit. In diesem Fall 
verlängert sich Ihre Abgabefrist bis 
zum 28.02.21. Da Arbeitnehmer oft mit 
Erstattungen rechnen können, ist es 
jedoch nicht ratsam bis auf den letzten 
Tag zu warten.

Wir möchten Sie darauf aufmerk-
sam machen, dass bei Nichtabga-
be der Einkommensteuererklärung 
ein Verspätungszuschlag für jeden 
angefangen Monat 0,25 % der fest-
gesetzten Steuer, jedoch mindes-
tens 25,-€ pro Monat beträgt. Gerne 
beraten wir Sie in Ihren steuerlichen 
Angelegenheiten und verhelfen Ihnen 
zur pünktlichen Abgabe Ihrer Steuer-
erklärung:

Wir erstellen, im Rahmen einer Mitglied-
schaft, die Einkommensteuererklärung 
für Arbeitnehmer, Beamte und Rentner  
mit ausschliesslich Einkünften aus nicht-
selbstständiger Tätigkeit. Ebenfalls be-
raten sie Mitglieder bei Einkünften aus 
Vermietung, Spekulationsgeschäften 
und bei Kapitalerträgen, jedoch dür-
fen die Einnahmen hieraus insgesamt 
18.000,- € bzw. bei Ehegatten 36.000,- 
€  im Jahr nicht übersteigen.

Außerdem:
Sie haben Ihre Steuererklärung noch nie 
abgeben? Oder... Sie wurden zu keinem 
Zeitpunkt vom Finanzamt aufgefordert 
eine Erklärung abzugeben?

Dann wissen Sie bestimmt folgendes 
noch nicht: 
Mit dem Jahressteuergesetz 2008 
wurde die Zweijahresfrist für jene 
die freiwillige Ihre Steuererklärung 
abgeben können verabschiedet. 
Dass heißt für Sie konkret... Bisher 
konnten Steuerpflichtige, welche frei-
willig Ihre Steuererklärung abgegeben 
können, zwei Jahre rückwirkend Zeit 
Ihre Einkommensteuererklärung beim 

Finanzamt einzureichen. Durch die 
Neuregelung ist es Ihnen möglich sich 
für die vergangenen vier Jahre Ihre 
Steuererstattung zu sichern.

Und noch mehr:
Die Antragsfrist für die Arbeitneh-
mer-Sparzulage ist mit dem Bürgerentlas-
tungsgesetz ebenfalls verlängert worden. 
Somit ist Ihre Arbeitnehmer-Sparzulage 
ebenfalls noch nicht verloren.

Pflichtveranlagte:
Nach der aktuellen Gesetzeslage haben 
sogar Pflichtveranlagte 7 Jahre Zeit sich 
Ihre Steuererstattung zu holen, da hier 
die Festsetzungsfrist erst mit Ablauf des 
dritten Jahres nach dem Steuerjahr be-
ginnt (Anlaufhemmung).

Fazit:
Die aktuellen Rechtssprechungen und 
die täglichen Steueränderungen/-neue-
rungen zeigen, dass auch Sie künftig 
auf kompetente Beratung von Experten 
angewiesen sind.

WIR FREUEN UNS AUF IHREN ANRUF!
Beratungsstellenleiter:  
Harald Schmitt wolf  
Mitarbeiter:  
Barbara Dreja, Renate Zettelmeier  
Tel.: 09529/1422,  
Mo.-Do. von 09.00-17.00 Uhr,
Fr. von 09.00-13.00 Uhr
Altbayerischer Lohnsteuerhilfeverein 
e. V. Oberaurach, 97514 Oberaurach
www.altbayerischer.de 

Termine nach telefonischer 
 Ver einbarung – WIR FREUEN 
UNS AUF IHREN ANRUF!

Automatische Fristverlängerung!
Für die letzten Jahre keine Steuer-
erklärung abgebeben? – 
Holen Sie sich Ihre Steuererstattung!!!

 
Sanierung 
aus einer Hand 
 

  

 
 

 

Badsanierung schnell, sauber, komplett 
Heizung Pellet, Öl, Gas, Wärmepumpe                     
Sanitär  Wasserinstallationen                       
Klima Splitklima, Kaltwasseranlagen                      
Solar Auf- u. Inndachanlagen    
Swimmingools  jede Größe, jede Form                       

 
Sanierung 
aus einer Hand 
 

  

 
 

 

Badsanierung schnell, sauber, komplett 
Heizung Pellet, Öl, Gas, Wärmepumpe                     
Sanitär  Wasserinstallationen                       
Klima Splitklima, Kaltwasseranlagen                      
Solar Auf- u. Inndachanlagen    
Swimmingools  jede Größe, jede Form                       

 
Sanierung 
aus einer Hand 
 

  

 
 

 

Badsanierung schnell, sauber, komplett 
Heizung Pellet, Öl, Gas, Wärmepumpe                     
Sanitär  Wasserinstallationen                       
Klima Splitklima, Kaltwasseranlagen                      
Solar Auf- u. Inndachanlagen    
Swimmingools  jede Größe, jede Form                       

Schüttraummeter frisch = 49,– £
Schüttraummeter lufttrocken = 64,– £

– Wir beliefern Feste aller Art – 
– Hermes Shop –

€ 4.49
Orange  12 x 0,75 PET 
Zitrone + Pfand 3,30 €

+ 2 Fl. gratis

Hummel-Bräu

Nutzen Sie unseren  
LIEFERSERVICE
Tel.: 09522/304488

BOCKBIERE
Verschiedene Brauereien  
im 6er Träger

BIER-ADVENTSKALENDER
Nur auf Vorbestellung 
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www.schunder-bestattungen.de

96181 Prölsdorf
Rothstraße 7 • Tel. 0 95 54 - 12 12

03_Gemeindeblatt-Anzeige_Schunder_189x50mm_Musterstadt.indd   9 13.11.18   09:19

Bonus für E-Autos
CO2-freies Fahren wird nun extra belohnt!
Sie sind Stromkunde bei der ÜZ Main-
franken und fahren ein reinelektrisches 
Fahrzeug? Dann registrieren Sie sich bei 
uns und erhalten Sie für das Jahr 
2022 einen Bonus in Höhe von 250 €! 

JETZT REGISTRIEREN!

www.uez.de/e-auto-bonus

2022:

250€

Natursteine Heil!
Kompetenz in Stein seit 1910

	Bambergerstrasse 20
97514 Oberaurach/Kirchaich Tel.: 

09549 – 392 
natursteineheil@gmx.de
www.natursteine-heil.de



Grabmale - Grabzubehör
Küchenarbeitsplatten - Tischplatten

Treppenstufen - Fensterbänke
Wand- & Bodenplatten

Gartengestaltung, Brunnen, Figuren
Aussenanlagen

Öffentliche Projekte

Then
Bestattungen

www.bestattungen-then.de

november
Christin Henkel "infaulenzer",
Liedermacherin

 SA 5.11. 
20 Uhr

  SO 6.11. 
19 Uhr

Famoser Saitenzauber
"finest unplugged music"  

 DO 24.11.
20 Uhr

Aneta & Dirk Bleyer 
"Masuren&Thorn, Danzig,
Königsberg" 

 SA 26.11. 
20 Uhr

Burlesque Ensemble der roten
Bühne Nürnberg "Burlesque -
Jubliäumsshow"  

 SO 27.11. 
18 Uhr

Klavierquintett (BA Symph.)
"Ungarischer Salon" 20er

 DO 01.12. 
19 Uhr

Annie Baldauf & Trio Saitenklang
"Weihnachten bei uns dahoam" 

in Haßfurt

 SA 10.12. 
20 Uhr

Achtung Baby
"U2 tribute Show" 

Kulturamt, Hauptstr. 9, 97437 Haßfurt
09521 688-300 II www.kulturamt-hassfurt.de

dezember - Vorschau  


